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Vereinsführung 
 
1.Vorsitzender:   Disterer Werner  

2.Vorsitzende:   Disterer Sabine 

3.Vorsitzende:   Lechner Andrea 

Geschäftsführer:  Wildmann Manfred 

Finanzleiter:   Breu Bernhard 

Jugendleiter:   Diermeier Sandra 

Sparte, Fußball:  Karrer Reinhard / Berndt Andreas 

Juniorenleiter, Fußball: Steiner Markus 

Sparte, Leichtathletik:  Breu Bernhard 

Sparte, Ski:   Kaiser Annelie 

Sparte, Stockschützen: Steidle Peter / Hofer Leonhard 

Sparte, Tae Kwon Do: Legner Joachim 

Sparte, Tennis:  Teicher Jörg 

Sparte, Tischtennis:  Breu Richard 

Sparte, Turnen:  Wiblishauser Gaby 

Sparte, Volleyball:  Reitmeier Hildegard 

 

Mitgliederzahl:  1056 

 

Ehrungen:  

25 Jahre Mitgliedschaft: Hillenbrand Hans, Kiessl Roman, Maier Ursula, Mußner Monika, Mußner Mar- 
kus, Mußner Robert, Pietsch Lidwina, Schmid Max, Winkler Konrad, Wolfgru-              
ber Anton, Zauner Bernd und Zink Regina. 

40 Jahre Mitgliedschaft:  Eckbauer Kurt, Feig Hans, Kojer Rita, Richter Hans und Zink Haldis  

50 Jahre Mitgliedschaft:  Auer Helmut, Hatz Hans und Meinlschmidt Nikolaus 

60 Jahre Mitgliedschaft:   Mitterreiter Franz 

 

Ehrungen durch den BLSV: 

Peter Steidle jun.:  für Verdienste im Sport - Verdienstnadel in Bronze und Urkunde (min. 5 Jahre an  
   verantwortlicher Stelle) 

Sabine Disterer:  für Verdienste im Sport - Verdienstnadel in Bronze und Urkunde (min. 5 Jahre an 
verantwortlicher Stelle) 

Bernhard Breu:  für langjährige hervorragende Verdienste im Sport - Verdienstnadel in Gold und 
Urkunde (min. 25 Jahre an verantwortlicher Stelle) 
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Hinten v.l.n.r.: Werner Disterer, Robert Mußner, Franz Mitterreiter, Nikolaus Meinlschmidt, Hans Hilenbrandt 

Vorne v.l.n.r.: Rita Kojer, Hans Feig, Haldis Zink, Toni Wolfgruber 

Franz Mitterreiter, Werner Disterer, Nikolaus Meinlschmidt 

 



 

 
www.sv-linde-tacherting.de/der-verein/chronik 

S
V

 L
in

d
e
 T

a
c
h
e
rt

in
g
 e

.V
. 

Werner Disterer, Sabine Disterer, Bernhard Breu, Peter Steidle, Claudia Daxenberger (BLSV) 

 

 

28.01.2013 - Ski 
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1.02.2013 – Stocksport 

Klaus Vohburger, Christian Hofer, Hans Rudolf, Peter Steidle und Hartl Hofer schafften den Aufstieg in 
die Bayernliga 

 

Tacherting steigt auf - Bericht von Chiemgau Online 

Berchtesgaden (kam). In der Eislauf-Halle von Berchtesgaden feierten die Mannschaften des SV Schechen, SV 

Linde Tacherting und TSV Breitbrunn III den Aufstieg in die EisstockBayernliga. 

Meister der Oberliga Süd 2012/13 wurde mit einem hauchdünnen 24:22-Sieg der SV Schechen. Der Absteiger 

schaffte somit die sofortige Rückkehr in die Bayernliga. Im Finale unterlegen war der SV Linde Tacherting. Mit 

lediglich vier Minuspunkten spielten Hans Rudolf, Klaus Vohburger, Peter Siedle, Christian und Leonhard Hofer 

die mit Abstand beste Rückrunde aller 28 Teams. Aufgrund einer starken Leistung im Spiel um Platz drei ging 

der letzte Aufstiegsplatz an Breitbrunn. Michael Krimplstötter, Hans Obermair, Stefan Langl, Franz Piechatschek 

und Koch Sebastian besiegten den MTV Rosenheim mit 34:18 Punkten. 

Enttäuschend verliefen die Bahnen- und Platzierungsspiele für den WSV Königssee. Der Vor- und Qualifikations-

rundensieger belegte am Ende nur den fünften Platz. Von den Aufsteigern konnten der TV Obing (10), Vorrun-

dengastgeber ESG Lohholz Kolbermoor (11) und mit Abstrichen SC Aising-Pang II (17) mithalten. 

Oberliga Süd: 1. WSV Königssee 40:14 Punkte, Stocknote 1,653; 2. SV Schechen 40:14, 1,570; 3. SV Linde 

Tacherting 40:14, 1,546; 4. TSV Breitbrunn III 37:17; 5. SV Ostermünchen 36:18; 6. MTV Rosenheim 34:20; 7. 

TSV Babensham 32:22; 8. TSV Massing 32:23; 9. TSV Neukirchen 31:23; 10. EC Perach 31:23; 11. ESG 

Lohholz Kolbermoor 30:24; 12. SSV Nöham 30:24; 13. TSV Gangkofen 28:26; 14. TV Obing 28:26; 15. SV 

Truchtlaching II 27:27; 16. EC Prienbach 27.27; 17. ESC Rattenbach II 26:28; 18. SV Mehring 26:28; 19. EC 

Wilhelmshöhe 24:30; 20. EC Surheim III 22:32; 21. TSV Neumarkt St. Veit 20:34; 22. EKC Westerham 20:34; 23. 

EC Irging-Simbach II 18:36; 24. SV Kay II 17:37; 25. TuS Töging 17:37; 26. EC Frauendorf 16:38; 27. EC Triftern 

16:38; 28. SC Aising-Pang II 12:42. 

Platzierungsspiele: u. a.: um Rang 1: Schechen – Tacherting 24:22; um Rang 3: Breitbrunn III – Rosenheim 

34:18; um Rang 5: Königssee – Perach 35:23; um Rang 7: Massing – Babensham 49:15; um Rang 9: Neu-

kirchen – Obing 31:31; um Rang 13: Mehring – Ostermünchen 45:17; um Rang 15: Wilhelmshöhe – Surheim III 

30:28; um Rang 23: Truchtlaching II – Kay II 43:13; um Rang 25: Frauendorf – Töging 35:25. 

 

 

3.02.2013 – Kinderfasching 

Es war ein toller kurzweiliger Nachmittag, der Kinderfasching des SV Linde Tacherting im „Gröbnersaal“. Bei den 

über 300 Teilnehmern herrschte von Beginn an beste Stimmung, die durch die Auftritte der Kids-Aerobic-Gruppe 

von Sandra Diermeier und dem Gangnam Style – Tanz mit den Hip-Hop-Mädels unter der Leitung von Carinna 

Lechner und Meli Dietrichsbruckner noch weiter angeheizt wurde. Jugendleiterin Sandra Diermeier, Andrea 

Lechner (3.Vorsitzende des SVL) und Nathalie Perschl (hat kürzlich den Übungsleiter C gemacht, herzlichen 

Glückwunsch) hatten noch einige Spiele, wie ein Bobbycar-Rennen zwischen Kinder und Eltern, die Reise nach 
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Jerusalem und dem beliebten Luftgitarren-Wettbewerb, wo unsere Kleinsten ihre Rockmusikerqualitäten zeigen 

konnten, auf dem Programm. DJ Andi (Breu) untermalte das gesamte Programm mit Musik. 
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28.02.2013 - Starkbierfest 

Vorbericht zum Starkbierfest im Trostberger Tagblatt 
Tacherting (tt). Kabarettistisch und rhetorisch auf höchstem Niveau präsentiert sich alle Jahre das Starkbierfest 
des SV Linde Tacherting – dank seiner Hauptdarsteller, Bruder Franziskus sowie das Duo Ebbs & Nix. 
Sie garantieren am Samstagabend wieder für ein vergnügliches Derblecken beim Starkbierfest in Tacherting, 
von links: Toni Gruber, Franz Disterer, Gerald Stauderer sowie Organisatorin Sabine Disterer, die 2. Vorsitzende 
des SV Linde Tacherting. Foto: hm 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Samstag, 2. März, um 19 Uhr ist es nun wieder soweit: Ab 19 Uhr lädt der Förderverein des SV Linde im 

Saal des Gasthauses „Zur Post“ wieder zum unterhaltsamen Derblecken und Feiern ein. Bruder Franziskus alias 

Franz Disterer wird den regionalen und weltweiten Würden- und Entscheidungsträgern in seiner Fastenpredigt 

die Leviten lesen und das Kabarett-Duo Ebbs & Nix mit Toni Gruber und Gerald Stauderer für viele Lacher sor-

gen. Erstmals dabei sind heuer in Tacherting die Andreasbläser aus Engelsberg. 

 

 

10.03.2013 - Starkbierfest 

Tacherting (tt). Stehende Ovationen für Bruder Franziskus. Für seinen rund 90-minütigen Rundumschlag in 

punkto bundespolitischer Unzulänglichkeiten und kommunaler Kuriositäten wurde Franz Disterer am Samstag 

mit frenetischem Applaus der 350 Besucher im voll besetzten Saal des Gasthofs „Zur Post“ belohnt. Auch seine 

bewährten Mitstreiter – das unnachahmliche KabarettDuo Ebbs & Nix – trugen zum Gelingen des Starbierfestes 

des SV Linde Tacherting bei. 

  
 

Das zünftige Derblecken wurde erstmals von den Andreasbläsern begleitet. Die Tachertinger Vize-Miss-

Chiemgau Christine Anzenberger begeisterte mit einer Goaßlschnalzereinlage in der Pause. Ebbs & Nix mit Toni 

Gruber und Gerald Stauderer nahmen sich – schauspielerisch herausragend, herrlich entwaffnend und passend 

zur Fastenzeit – das Thema Verzichten-Können vor. Und nachdem sie hier vor allem der Jugend allergrößte 

Maßlosigkeit vorgeworfen hatten, gingen die Wirtshausschmatzer mit gutem Beispiel voran – und verzichteten 

auf die allerletzte Halbe. 

Bruder Franziskus verstand es in seiner nun schon achten Starkbierrede wieder perfekt, den Bogen von den 

Auswüchsen der großen Politik und des Weltgeschehens zu den kuriosen Alltags-Anekdoten der Tachertinger 

Entscheidungs- und Würdenträger zu spannen. Das Ganze immer wieder garniert mit lässig aus der Hüfte abge-

feuerten Witzen und jeder Menge überraschender Pointen und Wendungen. Ein Witz, der besonders viele La-

cher erntete: „Ein Hatscherter und ein Schielender gehen einen Berg rauf. Sagt der Schielende: ,So wenn wir 

weiter trödeln, kommen wir da nie rauf.‘ Darauf der Hatscherte: ,Do, wo du hinschaust, müssen wir auch gar 

nicht hin‘.“ 
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Den Politikern empfahl Franziskus gleich mal, sich ein Beispiel am Pontifex zu nehmen und aus freien Stücken 

zurückzutreten, wenn einen die geistigen Kräfte verlassen haben. Unerschrocken wagte er sich auch in die ris-

kanten Gefilde des Herrenwitzes vor, sorgte aber gleich eingangs für klare Fronten: „Wenn ich mir die Damen so 

anschaue auf unserem Starbierfest, die könnten nicht nur ein Dirndl ausfüllen, sie füllen es auch aus – und das 

schaut auch noch gut aus. Und ich habe keine Angst, dass mich deswegen eine wegen sexistischer Annäherung 

verklagen wird – denn wenn das kein Kompliment mehr ist, dann gibt es keins. Da muss ich ihn in Schutz neh-

men, den Brüderle, den fröhlichen Weinberg.“ Einstecken musste die Damenwelt trotzdem reichlich: „Der Renner 

im Fernsehen war ja eindeutig ,Bauer sucht Frau‘. Die Kandidaten der letzten Staffel haben unglaublich viele 

Zuschriften aus Tacherting bekommen, wo drinnen gestanden ist: ,Konnst meine ham….!‘ 

Unter den Ehrengästen begrüßte Franziskus wieder Bundestagsabgeordnete Dr. Bärbel Kofler, deren Mode-

Bewusstsein ihm natürlich nicht entgangen war: „Die Bärbel trägt eigentlich immer High-Heels, egal ob beim 

Theaterbesuch, bei den Starbierfesten oder der Einweihung von Biogasanlagen. Und meistens zeigt sie Flagge, 

und die High-Heels sind auch noch knallrot.“ 

Kein gutes Haar ließ der Fastenprediger an FDP-Mann Rösler, dem „quakenden Froschlurch, den doch keiner 

ernst nimmt, außer der Brüderle vielleicht, wenn er was gesoffen hat.“ Oder Christian Ude, „der vom Ministerprä-

sidentenposten so weit weg ist, wie Italien von einem ausgeglichenen Haushalt – oder die Tachertinger Fußbal-

ler vom Aufstieg“. 

Die Stärke der Fastenpredigt war es wieder, dass sie reichlich unterhaltsames Lokalkolorit hatte und Gemeinde-

räte und Vereinsleute ausgiebig durch den Kakao zog. Etwa die AHKicker, denen beim Jesolo-Ausflug das Fuß-

ballturnier schon zu anstrengend geworden ist. „Deswegen gibt’s da nun ein Kickerturnier, und weil die AH-ler 

seit ewigen Zeiten kein Spiel mehr gehabt haben, sind sie für mich eher eine Art KSK mit historischen Fußball-

hintergrund.“ 

Wie immer bekamen die trinkfesten Feuerwehrler ihr Fett weg: „Die haben ein stressiges Jahr hinter sich. Sage 

und schreibe drei Brände waren zu löschen. Da ist es ja so, dass der Commander Hofstetter bei sich selber we-

sentlich mehr Brände löschen muss als mit der Wehr. Dafür gibt’s für die Feuerwehr ein neues Mehrzweckfahr-

zeug. Das ist aber noch nicht geliefert, weil zuerst ein Bartresen eingebaut werden muss, ein Rüscherlautomat 

für den Kommandanten, ein Entspannungsbecken und ein Biertank, der mit dem Schwendl-Bräu verbunden ist.“ 

Bürgermeister Hellmeier wurde aufs Korn genommen, weil sein Hausbau in Schweinberg ähnlich lang dauerte 

wie der des Berliner Flughafens. „Als er das erste Mal vom Haus wegfahren musste mit dem Auto, ist er in aller 

Herrgottsfrüh nach 200 Metern im Schnee stecken geblieben. Er war auch noch barfuß in den Pantoffeln und 

musste im Tiefschnee heimgehen, um Schaufel und einen Eimer Split zu holen. Ich warte auf einen Antrag, sei-

ne Hofzufahrt nach Schweinberg mit einer Fußbodenheizung auszustatten.“ 

Die Tachertinger SPD habe das Theater aus Berlin übernommen und haue sich gegenseitig die Schädel ein.  

„Nach dem Zeitungsartikel über die Martina Lobensommer-Wörfel mit der Gründung der Bürgerliste hat allein 

schon die Farbe im Gesicht vom Helmut Haigermoser dessen politische Couleur verraten.“ Im Gegensatz zum 

SPD- sei der CSU-Ortsverein auffällig unauffällig. „Bis auf den Lutsch Karl. Der steht so oft in der Zeitung, der 

hat mittlerweile einen Bekanntheitsgrad weit über die Grenzen von Tacherting hinaus. Sogar der chinesische 

Botschafter wünscht dem amerikanischen Präsidenten Obama zum Neujahrswechsel: Einen guten Lutsch!“ 

Als sehr sportlichen Don Camillo bezeichnete Franziskus Tachertings Pfarrer Hofmann. „Ein ordentliches Tempo 

legt der immer auf dem Weg zu den Beerdigungen am neuen Friedhof vor. Da geht er oft so schnell, dass sich 

die Gesellschaft auf die kompletten 400 Meter auseinander zieht, weil seinem Tempo kaum einer folgen kann. 

Da kann es sein, dass der Pfarrer vom Friedhof schon wieder raus kommt, und die letzten noch nicht mal drin 

sind.“ 

Der lange Applaus für die Starkbierrede zeigte: Bruder Franziskus war wieder sein Geld wert. „Ursprünglich war 

ja geplant, dass der Steinbrück heute in Tacherting die Starkbierrede hält, aber der wollte 20 000 Euro. Aufgrund 

der schlechten Einnahmen beim Sportlerball war ich dem Sportverein doch wieder lieber – ich mach’s für die 

Hälfte!“ Wobei der unermüdliche Franz Disterer natürlich über jeden Abzock-Verdacht erhaben und auch noch 

über Parteigrenzen hinaus hoch angesehen ist. Das zeigt die Tatsache, dass der Tachertinger SPD-Mann vom 

CSU-Ortsverband Trostberg verpflichtet wurde, um am 16. März die Fastenrede beim Starbierfest in Purkering 

zu halten. 

Bericht von Thomas Thois (TT) 
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26.März 2013 – Flinker Besen 

 
 
Flinker Besen, der SV Linde Tacherting räumt Tacherting vom Müll, war wieder ein großer Erfolg. Knapp 80 Kin-

der und Erwachsene trafen sich am Sportheim des SVL und wurden vom 1. Vorsitzenden Werner Disterer be-

grüßt und in Gruppen eingeteilt. Die von der Gemeine Tacherting zur Verfügung gestellten Handschuhe und 

Müllsäcke wurden verteilt und los ging’s. Neben Autoreifen, einem Zelt u.v.m. wurden allein im und um den Kin-

derspielplatz in Reit 1 ½ Kasten Bier- und andere Flaschen gesammelt. Das Ergebnis der Sammelaktion war 

beachtlich. Nach getaner Arbeit wurden die Teilnehmer mit einer kleinen Brotzeit, Tee und Getränken versorgt, 

die Bürgermeister Johann Hellmeier spendierte. 
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16.04.2013 - Jahreshauptversammlung des SV Linde Tacherting 
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20.4.2013 – Leichtathletik 

153 Sportabzeichen vergeben 

Tacherting(hm). Noch mehr Teilnehmer als im letzten Jahr haben das Sportabzeichen in der Leichtathletik bei 

der SV Linde Tacherting abgelegt. 78 Teilnehmer, davon 48 Kinder und Jugendliche haben insgesamt 153 Ab-

zeichen erkämpft, so Günter Göppel. Das war für einige mühsam, aber für jeden persönlich ein großer Erfolg. 

Eifrigste Teilnehmer sind dabei das Trainergespann Günter und Elfriede Göppel selber. Günter hat bereits 38 

mal das Bayerische und Deutsche Abzeichen in Gold, sowie 35 mal das Mehrkampfabzeichen in Gold, seine 

Frau Elfriede legte zum 36. Mal das Bayerische und zum 29. mal das Deutsche Sportabzeichen in Gold mit Zahl 

ab. 

 

 

Alle Gewinner des Sportabzeichens mit SVL-Vorstand Werner Disterer (zweite Reihe links), sowie rechts außen 

Leichtathletik-Abteilungsleiter Bernhard Breu, links daneben SVL-Urgestein Kurt Mayerhofer als ältester 

Teilnehmer und Günter Göppel (zweite Reihe vierter von rechts). Foto: hm 

  

Göppel lobte bei der Sportabzeichen-Verleihung im Gasthaus Reitmeier besonders die Einsatzbereitschaft und 

Mithilfe von Uli und Armin Luger, Petra Blum, Reinhard Pleus und vor allem seine Frau Elfriede, die sein Enga-

gement die ganzen Jahre mitgetragen hat. Auch Werner Disterer, Vorstand der SV Linde Tacherting Leichtathle-

tik gratulierte allen zu ihren persönlich erreichten Zielen. „Leichtathletik ist ein Sport für Jung bis Alt, der jeden 

gut tut und ich freue mich, dass wieder so viele junge Sportler und auch welche aus den angrenzenden Gemein-

den mit dabei sind“. Die Bandbreite der Teilnehmer sieht man zwischen Pia Disterer mit sieben und dem ehema-

ligen SVL-Chef Kurt Mayerhofer mit 82 Jahren. SVL-Vorstand Disterer: „Manche haben ihre angestrebten Ziele 

nicht erreicht, aber das ist letztlich nur ein Ansporn für dieses Jahr, es aufs Neue zu versuchen.“ Stolz sei er vor 

allem, dass am Traunreuter Stadtlauf und Bambinilauf 35 Teilnehmer aus den eigenen Reihen kamen. Heuer 

findet der Stadtlauf am 7. Juli statt. Günter Göppel dankte der SV Linde für die Kostenübernahme der Bayeri-

schen und Deutschen Abzeichen sowie dem BLSV-Kreisverband, der für die Kosten der Jugendsportabzeichen 

aufkommt. Im Vorfeld haben bereits 95 Kinder ihr Schulsportabzeichen mit Grundschullehrerin Uli Luger im 

Rahmen des Schulsports abgelegt. Göppel informierte weiter, dass das Deutsche Sportabzeichen heuer sein 

100. Jubiläum feiert. Deshalb gibt es dafür ein komplett neues Sportabzeichen. Desweiteres entfällt das Bayeri-

sche Sportabzeichen komplett, dafür sind die Regeln für das Deutsche Sportabzeichen geändert worden. Nun 

kann man bereits im ersten Jahr Bronze, Silber oder Gold holen. Dafür gibt es nur noch vier Leistungsgruppen: 

Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination. Und es sind auch teilweise, je nach Alter, neue Disziplinen mög-

lich. Zum Beispiel gibt es jetzt Dauerlauf, Zonenweitsprung, Zonenweitwurf, Seilspringen, 25-Meter Schwimm-

sprint oder auch 200-Meter Radsprint. Trainingsbeginn ist am Donnerstag, 2. Mai um 18 Uhr. Neuzugänge sind 

immer willkommen, man braucht dazu kein Mitglied des SVL Tacherting sein oder werden, warb Disterer.  

  

Ergebnisse Erwachsene (Bayerisches Sportabzeichen/ Deutsches Sportabzeichen/ Mehrkampfabzeichen):  

Gisela Aubrunner (Gold 1/ Bronze 1/ -), Theresa Bauer (Gold 1/ Bronze 1/ -), Petra Blum (Gold 13/ Gold 12/ Sil-

ber 13), Montse Brinkmann (Gold 3/ Silber 3/ -), Silvia Burgstaller (Gold 6/ Gold 6/ Gold 6), Werner Disterer (Gold 

4/ Silber 4/ Gold 2), Hans Fleckinger (Silber 8/ Gold 8, -) Elfriede Göppel (Silber 36/ Gold 29/ -), Günter Göppel ( 

Gold 38/ Gold 38/ Gold 35), Christl Grüneis (Gold 14/ Gold 13/ Gold 12), Fritz Habermeyer ( Gold 1/ Bronze 1/ 

Gold 1), Melanie Hermann (Bronze 1/ Bronze 1/ Bronze 1), Horst Huber (Gold 8/ Gold 8/ Gold 5), Marie-Luise 
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Huber (Gold 4/ Silber 4/ -), Regina Hurnaus (Silber 2/ Bronze 2/ Bronze 10), Margit Kindsmüller ( Gold m. Zahl 5/ 

Gold 5/ -), Rudi Kindsmüller (Gold 5/ Gold 5/ Gold 4), Herbert Linner ( Gold 12/ Gold 12 / -), Armin Luger (Gold 9/ 

Gold 9/ Gold 9), Ulrike Luger (Gold 11/ Gold 11/ Silber 7), Kurt Mayerhofer (Gold 3/ Silber 3/ Gold 2), Bruno 

Möschl ( Gold m. Zahl 10/ Gold m. Zahl 10/ Gold 10), Franz Niedermaier (Gold 7/ Gold 7/ Gold 7), Renate Os-

termaier (Gold 2/ Gold 2/ -), Reinhard Pleus (Gold 3/ Silber 3/ Gold 3), Evi Randlinger (Gold 8/ Gold 8/ Gold 8), 

Margot Ritzinger (Silber 1/ Bronze 1/ Bronze 1) Josef Schuhbeck (Silber 2/ Bronze 2/ Bronze 2), Gabor Simon 

(Gold 9/ Gold 8/ Gold 8), Manfred Klink (-/ -/ Silber 1); Ergebnisse Jugend (Deutsches Sportabzeichen/ Mehr-

kampfabzeichen): Markus Aubrunner (Bronze 1/ Silber 1), Miriam Aubrunner ( Bronze 1/ -), Simone Aubrunner 

(Bronze 1/ -), Sarah Bauer (Silber 2/ Gold 1), Thomas Blum (Gold 8/ Gold 10), Maxi Burgstaller (Gold 4/ Silber 

5), Florian Disterer (Gold 7/ Silber 5), Julian Disterer (Gold 3/ Gold 2), Pia Disterer (Bronze 1/ Silber 2), Theresa 

Disterer (Gold 4/ Silber 5), Laura Fugger (Gold 7/ Silber 4), Alina Göppel (Gold 6/ Gold 5), Pascal Göppel (Gold 

4/ Silber 5), Franziska Hermann (Gold 5/ Silber 1), Alicia Hochreiter (Gold 3/ -), Asina Hochreiter (Silber 2/ Silber 

2), Selina Hochreiter (Gold 3/ Gold 2), Richard Hofer (Gold 5/ -), Benedict Huber (Gold 3/ -), Maximilian Huber ( 

Gold 4/ -), Aaron Kindsmüller (Silber 2/ -), David Kindsmüller (Gold 6 / -), Samuel Kindsmüller ( Gold 3/ -), Clara 

Kneißl (Gold 4/ Gold 1), Nico Larisch (Silber 2/ -), Timo Lechner (Silber 2/ -), Daniela Leonhard (Gold 6/ Silber 5), 

Viktoria Lorenz ( Bronze 1/ -), Thomas Luger (Gold 9/ Silber 8), Felix Obermeier (Silber 2/ Silber 1), Laura Ober-

meier (Gold 6/ Silber 3), Romina Pleus (Gold 6/ Silber 5), Christine Raspl (Silber 2/ Silber 2), Johanna Raspl 

(Silber 1/ Silber 2), Theresa Raspl (Bronze 1/ -), Viktoria Simon (Gold 5/ Silber 5), Christian Smutek (Gold 5/ 

Silber 4), Sebastian Smutek (Gold 6/ -), Andrea Stich(Gold 6/ Silber 2), Corinna Wallner (Gold 4/ Silber 1), Luca 

Wittauer (Gold 3/-); Jugendmehrkampfabzeichen: Natalie Aubrunner (Gold 1), Brandon-Lee Hacker (Gold2), 

Katharina Huber (Bronze 1), Patrick Hurnaus (Silber 9) Samira Hochreiter (Bronze 2), Samuel Hochreiter (Gold 

1), Anna Ostermeier (Gold 3);  

 

 
23.05.2013 - Andreas Berndt folgt auf Reinhard Karrer 

Nach 4 Jahren macht Reinhard Karrer als Spartenleiter der Tachertinger Fußballgemeinde Schluss. Nachdem 

SVL-Geschäftsführer Manfred Wildmann die Versammlung eröffnet hatte, fasste Reinhard Karrer sein Wirken in 

einem kurzen Rückblick zusammen. Er konnte auf eine sehr erfolgreiche Zeit zurück blicken, in der er manche 

weise Entscheidungen traf. Ein Glücksgriff, so Karrer, sei die Verpflichtung von Trainer Franz Disterer gewesen, 

bei dem er sich Ausdrücklich für die gute Arbeit bedankte. Auch für Co-Trainer Lothar Neumayer, der erst kurz 

im Amt ist, fand er lobende Worte. Ein großes Lob ging auch an Jugendleiter Markus Steiner und seine Mitstrei-

ter, die ebenfalls sehr erfolgreich arbeiten. Reinhard Karrer mahnte aber auch an, man solle nicht stehen bleiben 

und sich auf den Lorbeeren ausruhen, sondern weiter arbeiten, denn es gibt noch viel zu tun. Die Zeiten für ei-

nen kleinen Verein, wie es nun mal der SV Linde Tacherting ist, werden nicht einfacher. Der 1.Mannschaft 

wünschte er viel Glück im Kampf um den Aufstieg und appellierte an die Spieler, noch einmal alles zu geben. 

Zum Schluss dankte Reinhard allen, die ihn in seiner Arbeit unterstützt haben und wünschte seinen Nachfolgern 

ein glückliches Händchen. Er werde aber nicht von der SVL-Fußballbühne verschwinden, sondern seinen Nach-

folgern mit Rat und Tat zur Seite stehen, so der scheidende Spartenleiter.  
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Die anschließenden Wahlen brachten folgendes Ergebnis: Spartenleiter und somit neuer Chef der Fußballer ist 

Andreas Berndt. Ihm zur Seite stehen Roman Baltes, Martin Seilinger und Stefan Bendt. Die Wahl des Fußball-

jugendleiters brachte keine Überraschung - sie viel auf Markus Steiner. An seiner Seite ist weiter Karin Huber. 

Der 1.Vorsitzende des SVL Werner Disterer dankte Reinhard Karrer für seine Arbeit, die gute sachliche und 

harmonische Zusammenarbeit in den Ausschusssitzungen und wünschte der neuen Spartenleitung viel Erfolg. 

Auch bei der Jugendleitung bedankte sich der SVL-Boss für die vorzügliche Arbeit. Den Kickern wünschte er viel 

Glück und einen Sieg für das Spiel am Sonntag gegen Garching und dem möglichen Aufstiegsspiel 

 

 

8.06.2013 – Fußball 

Tacherting steigt in die Kreisklasse auf (Bericht aus Heimatzeitung.de) 

Die Fußballer des TSV Neuötting haben den erhofften Sprung in die Kreisklasse nicht geschafft. Der Tabellen-

zweite der A-Klasse IV verlor am Donnerstagabend im Relegationsspiel in Unterneukirchen gegen den SV Linde 

Tacherting mit 0:2. Damit steigt der Vizemeister der Gruppe V auf, während die Innstädter weiter A-Klassist blei-

ben müssen. 

Vor mehr als 600 Zuschauern begann Neuötting gewohnt offensiv und kam schnell zu guten Möglichkeiten. Nur 

ging die Elf von Herbert Höfler zu fahrlässig mit ihren Chancen um. Die beste hatte Kapitän Markus Hinkel nach 

18 Minuten, als er nach einem aus dem linken Halbfeld von Dominik Lang geschlagenen Freistoß zum Kopfball 

kam, aber etwas zu hoch zielte. 

Kurz darauf war die Neuöttinger Deckung zu nachlässig und ließ Benedikt Randlinger zu viel Raum. Der agile 

Tachertinger Stürmer setzte sich auf der linken Außenbahn energisch durch, flankte punktgenau auf Alexander 

Oberhauser und der Angreifer traf per Kopfball zum 1:0 für die Linde-Kicker (24.). Christian Bitomsky hatte nach 

einer schönen Ballstafette über Günther Rienau und Alexander Lang den Ausgleich auf den Fuß, doch sein Vol-

leyschuss aus 8 m strich knapp über die Latte. 

In Durchgang 2 hatte der TSV Neuötting zwar mehr Ballbesitz, ließ aber jede Durchschlagskraft vermissen. Als 

man alles auf eine Karte setzte und die Abwehr entblößte, nutzte Tacherting den Raum und entschied in der 

Nachspielzeit die Partie. Tobias Nusko trieb die Kugel schnell durchs Mittelfeld, sah den besser postierten Ro-

bert Huber, der auf Anton Schwendl weiterleitete. Der zuvor eingewechselte Stürmer überwand Neuöttings 

Schlussmann Hans Rubner zum Endstand. 

Tachertings Trainer Franz Disterer zeigte sich mit dem Resultat hochzufrieden, mit dem Spiel weniger: "Wir kön-

nen sicher weitaus besser Fußball spielen, doch das zählt jetzt natürlich nicht. Ungewöhnlich war, dass wir dem 

Gegner vier, fünf gute Chancen gegeben haben. Das ist sehr ungewöhnlich für unsere eigentlich sehr sattelfeste 

Abwehr." Für seinen Neuöttinger Trainerkollegen Herbert Höfler war es lange das "erwartet knappe Spiel. Mir 

war klar, dass der, der das erste Tor schießt, einen Riesenvorteil hat. Uns haben heute einfach die Mittel ge-

fehlt." 

Übrigens: Unterneukirchen scheint für Tacherting ein gutes Pflaster zu sein, denn schon einmal gelang der Lin-

de-Elf dort der Aufstieg in die Kreisklasse. Am letzten Spieltag der Saison 2001/2002 siegte man gegen den 

gastgebenden SVU und zeitgleich verlor der bis dahin führende SV Haiming gegen Alzgern, was Tacherting den 

Sprung nach oben bescherte. Und auch die aktuelle Spielzeit bietet eine Besonderheit: Unterneukirchen ist vor 

vier Wochen in Tacherting aufgestiegen, Tacherting nun in Unterneukirchen 
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30.06.2013 – Turnen 

Vier Damen des SV Linde Tacherting legtenihre Prüfungen mit Erfolg ab. 

B-Lizenz-Inhabern: Gaby Wiblishauser, Sandra Diermeier und Irmi Stoiber sowie die C-Lizenz-Inhaberin Natalie 

Perschl 

 

 

 

 

6.07.2013 – Stadtlauf in Traunreut 

Unter starker Beteiligung des SV Linde Tacherting fand der Stadtlauf in Traunreut statt 
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12.07.2013 – Fußball 

Neuzugänge für den SVL 

Trainer Franz Disterer konnte beim Trainingsauftakt zwei Neuzugänge begrüßen. Vom TSV Peterskirchen wech-

selten David Wesselak und Hans Irl zurück zu ihrem Heimatverein. 
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20.07.2013 – Tae Kwon Do 

Erfolgreiche Gürtelprüfung. 

Kurz vor der Sommerpause bekamen acht Tae Kwon Do Sportler aus Tacherting die Gelegenheit an einer Gür-

telprüfung teilzunehmen, um die nächst höhere Graduierung zu erlangen. 

Der Prüfungsumfang erstreckte sich über Grundlagen von Faust- und Fußtechniken, Basistechnik, Poomse und 

Wettkampf. Die Prüflinge zum 3. Kup (blau-rot) hatten zusätzlich den Ein-Schritt-Kampf (Ilbo-taryon) und den 

Bruchtest (Kyok-pa) im Prüfungsprogramm. 

Prüfer Joachim Legner (4.DAN) zeigte sich mit den Leistungen zufrieden. Somit erhielten Anna-Lena Baueregger 

und Theresa Fellner den 8. Kup (gelb). Den 7. Kup (gelb-grün) erreichten Lisa Tradler, Tanja Cambala und Sab-

rina Popp. Die Hürde zum 6. Kup schaffte Jürgen Schauer und Daniela Leonhard und Dominik Kastenhuber 

wurden mit dem 3. Kup (blau-rot) für ihre Leistungen belohnt. 
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14.08.2014 – Weinfest 

Weinprobe 

Das Weinfest des SV Linde Tacherting naht. Die Vorstandschaft war kürzlich beim Getränkemarkt Schwendl zu 

Gast und konnte diverse Weine testen. Es wurde wieder eine gut schmeckende Auswahl zu sammengestellt, auf 

die sich die Besucher des Weinfestes am 14. August freuen dürfen. Ab 18 Uhr servieren die SVL-Mitarbeiter im 

Biergarten des Gasthauses Reitmeier nicht nur Weine, es gibt wieder Gegrilltes mit Salat, Südtiroler Speck und 

Emmentaler Käse. Auch Done Schwendl hat sein Kommen mit dem Biermobil zugesagt. Und wie wie es schon 

Tradition hat, alles zu vernünftigen Preisen. Auch wird wieder eine Bar aufgestellt. Dort gibt es Wein- und Bier-

spezialitäten, wie den Don Impala der Weißbier Brauerei Schwendl. 

 

 
 

 

Weinfest 
Wieder herrschte großer Andrang bei Weinfest des SV Linde Tacherting, das am Mittwoch (14.08.) im Biergarten des Gast-

hofes Reitmeier stattfand. Schon nach kurzer Zeit war der Garten gut gefüllt, am Schluss waren es ca. 350 Besucher. Die 

Helfer des Sportvereines an den diversen Stationen hatten Schwerstarbeit zu leisten. Meisterten dies, so viele Besucher, 

sehr gut. Auch die Weißbierinsel von Done Schwendl und die Bar fanden regen Zuspruch. Die Besucher lobten aber vor 

allem das Preis-Leistung-Gefüge. Die Verantwortlichen hatten sich dazu entschlossen, die gleichen Preise wie im letzten Jahr 

zu verwenden 
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27.09.2013 – Tennis 

Markus Wenn Vereinsmeister 

Markus Wenn heißt der neue Tennis-Vereinsmeister des SV Linde Tacherting. Der Routinier und bereits mehrfa-

che Titelträger setzte sich im Endspiel klar mit 6:1 und 6:3 gegen Kurt Brenner durch. 9 Teilnehmer spielten im 

Modus „Jeder gegen Jeden“. Alex Redwitz dominierte die Vorrunde und gewann alle Spiele, gefolgt von Kurt 

Brenner (1 Niederlage), Thorsten Kiefel-Renz (2) und Markus Wenn (3). 

In den Halbfinalbegegnungen zogen die Top-Platzierten jedoch den Kürzeren: Alex Redwitz verlor gegen Markus 

Wenn 1:6 und 4:6. Youngster Thorsten Kiefel-Renz, erstmals dabei, verlor gegen Kurt Brenner mit 3:6 und 5:7. 

Das Spiel um Platz 3 entschied Kiefel-Renz mit 7:5 und 6:3 gegen Redwitz für sich. Im Finale lief Markus Wenn 

zur Höchstform auf und lies Kurt Brenner beim 6:1 und 6:3 keine Chance. 

Die Topplatzierten: Thorsten Kiefel-Renz (3.), Markus Wenn (1.), Kurt Brenner (2.), Alex Redwitz (4.) 
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16.10.2013 - Stocksport 

Die Stockschützen haben sich neu aufgestellt 

Bei der Herbstversammlung, die am Mittwoch (16.10.2013) um 19:30 Uhr im Vereinsheim der Stockschützen 

stattfand, wurde Leonhard Hofer als Nachfolger von Peter Steidle gewählt. Danke an Peter, der das Amt 8 Jahre 

lang ausübte. Als Stellvertreter fungiert jetzt Christian Hofer (für Rudi Moser). Die anwesenden Stockschützen 

(19) schenkten auch Thomas Hof das Vertrauen. Thomas Hof füllt den Posten des Jugendleiters aus. Dieser 

wurde neu geschaffen. 

 
 

28.10.2013 – Stocksport 

U14 Bezirksmeister 

Einen überraschenden Erfolg feierte die U14 

der Stockschützen des SV Linde Tacherting. 

Antonia Hofer, Maximilian Huber, Lukas Sutter, 

David Kindsmüller und Richard Hofer konnten 

sich in der Gruppenphase durchsetzen und 

Platz 1 erreichen (12:2 Punkte). In der anderen 

Gruppe setzte sich die U 14 der SpG EC 

Prienbach/SV Gumpersdorf (14:0 Punk-

te, wurden im September deutscher Meister auf 

Asphalt) durch. Somit trafen beide Mannschaf-

ten im Finale aufeinander und hier setzten sich 

die Tachertinger durch, was den Bezirksmeis-

tertitel bedeutete. 
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17.12.2013 – Tae Kwon Do 

Tae Kwon Do, Jiu-Jitsu und Hanbo Jitsu - 3-fach Gürtelprüfung beim SV Linde Tacherting 

Einen ausgiebigen Prüfungsabend erlebte vor kurzem die Taekwondo-Abteilung des SV Linde Tacherting. Ins-

gesamt 15 Teilnehmer stellten sich in drei Kampfsportarten einer Gürtelprüfung. 

In der Tae Kwon Do Prüfung waren Teilnehmer aller Gürtelfarben vertreten. 

Es ging wie immer los mit den Anfängern und der Prüfung zum 8. Kup, dem Gelbgurt. Dies erreichten Anna 

Bosch und Bianca Schmidmaier. Die Prüfung zum 7. Kup legten Kilian Bosch und Julian Wörfel mit Erfolg ab. 

Sabrina Popp und Tanja Cambala dürfen nach bestandener Prüfung den grünen Gürtel (6. Kup) tragen. Werner 

Bosch und Jürgen Schauer sicherten sich mit ihren Leistungen den 5. Kup. Daniela Leonhard und Dominik Kas-

tenhuber traten an für die Prüfung zum 2. Kup (rot). Bei beiden kamen neben Basis, Poomse, Bal-Chagi (Kicken) 

und Kyorugi (Wettkampf) noch Ilbo-taryon (Ein-Step-Sparring) und Kyok-pa Bruchtest) im Prüfungsprogramm 

dazu. Bei den gezeigten Leistungen hatte Prüfer Joachim Legner (4. DAN) nichts zu beanstanden, so dass beide 

(in der Gesamtsumme die Prüfungsbesten) eine Stufe weiter kamen. Christin Stoiber und Kyle Weimar waren in 

ihrer jeweiligen Graduierung die einzigen Prüflinge und traten deshalb zusammen an. Der Prüfungsumfang war 

der Selbe wie bei ihren Vorgängern, unterschied sich aber in Basis und Poomse, die sie einzeln vorführten. Ki-

cken, Sparring und Wettkampf zeigten und meisterten sie gemeinsam. Somit erhält nun Christin Stoiber den 4. 

Kup und Kyle Weimar den 1. Kup. 

Anschließend ging es gleich weiter mit der Selbstverteidigungsgruppe, die seit Januar 2013 zu einem festen 

Bestandteil in der Tae Kwon Do-Abteilung geworden ist. Trainiert wird wöchentlich, jeweils am Dienstag von19°° 

bis 20°° Uhr. Gürtelprüfungen können hier im Bereich Jiu-Jitsu und Hanbo Jitsu abgelegt werden. Joachim Leg-

ner konnte dazu Hans Adam als Prüfer begrüßen. Im Hanbo Jitsu geht es um Stockangriff und Stockabwehr. 

Hier erreichten Siglinde Schauer den 5. Kyu (gelb) und Andreas Dunstmair den 4. Kyu (orange). 

Im Jiu-Jitsu (waffenlose Selbstverteidigung) legten Carmen Ritter und Lukas Fellner die Prüfung zum 3. Kyu 

(grün) mit Erfolg ab. Christian Straub, der schon seit längerem Jiu-Jitsu trainiert, überzeugte mit seiner Leistung 

ebenfalls den Prüfer und ist jetzt Träger des braunen Gürtels (1. Kyu). 
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Sparte Ski – Annelie Kaiser 

Mit unserer Abteilungsversammlung im Oktober beginnt die neue Skisaison. An der Abteilungsleitung hat sich 
auch in 2012 nichts geändert. Am 09.+10.11.2012 veranstalteten wir einen Skibasar in der Hauptschule. Die 
Skikurse wurden am 6.,12., 13. und 19.1.2013 abgehalten.  
Beim Skikursrennen für die ÜL gewann für die Herren Toni Erl und bei den Damen Sabine Kretschmer. Am 
23.2.13 gibt es am Vereinsheim eine "Open-Air Winterparty". . 

 

 

Sparte Turnen – Gaby Wiblishauser 

Eltern-Kind-Turnen  

Machen die Allerjüngsten im Alter von 1-4 Jahren  mit ihren Eltern die ersten Bewegungserfahrungen in der 
Turnhalle. Mit viel Phantasie gestaltet Andrea Lechner, unterstützt von Tine Ostermaier, ihre Stunden. 25 Kin-
der nehmen hier teil, was zum Ausdruck bringt, mit welcher Freude alle dabei sind. 

Kinderturnen 

Für die 5-9 jährigen wird mit Bewegungslandschaften und den immer neuen Ideen von Andrea Lechner mit 
Helferinnen Tine Ostermaier und Lena Vogl,  gehüpft, geklettert, balanciert. Die Grundlagen für das Gerätetur-
nen werden gelegt. 15 Kinder nehmen hier teil und machen alle Jahre vor Pfingsten noch das Turnabzeichen. 

Kids Dance 

22 Kinder im Alter von 5-11 Jahren trainieren hier bei flotter kindgerechter Musik. Sandra Diermeier kann die 
Kinder so begeistern dass diese mit 12 Jahren gar nicht aufhören wollten. 
Sandra und Andrea haben deshalb eine Hip-Hop Gruppe ins Leben gerufen. 
 Melanie Dietrichsbruckner und Carina  Lechner starteten die Hip-Hop-Gruppe Anfang Januar für 12-16-
jährige. Die Teilnehmerzahlen schnellten derart in die Höhe, daß sich Melanie und Carina spontan bereiterklärten 
eine 2. Hip-Hop-Gruppe für Jugendliche ab 16  zu leiten, die seit Mitte Februar läuft. Aktuell sind bei den 12-16 –
jährigen 25 (!), und bei den über 16-Jährigen 15(!)Teilnehmerinnen. Für diese Altersgruppe sehr beachtlich.  

Aerobic 

Sabine Disterer fordert hier in bewährter, exzellenter Weise 25 Teilnehmerinnen, die das sehr zu schätzen wis-
sen. Dabei bringt Sabine hier auch Steps, Hanteln und Togu Brasils zum Einsatz. 

Well & Fit 

Wer für das körperliche und psychische Wohlbefinden etwas tun will ist bei Nathalie Perschl an der richtigen 
Adresse. Bis zu  13 Teilnehmer bestätigen dies. Teilnehmerzahlen sind durch die Räumlichkeiten begrenzt. Na-
thalie hat neben ihrer Wellnesstrainerausbildung nun auch die Prüfung zum Trainer C abgelegt. Gratulation hier-
zu. 
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Frauen 50 + 

16 Damen halten sich rundum fit bei den Übungsleiterinnen Irmi  Stoiber, Elfriede Göppel, Monika Mendlik 
und Gaby Wiblishauser. Das markante an dieser Gruppe ist die gesellige Stunde im Anschluss bei der Reit-
meier Erna. 

Fit for Fun 

20 Teilnehmer profitieren hier aus einem abwechslungsreichen Trainingsprogramm von 4 Übungsleitern, Montse 
Brinkmann,  Armin Luger, Evi Randlinger und Gaby Wiblishauser. Vom lustigen Spiel, Tanz, Koordinations- 
Übungen, bis zum intensiven Krafttraining ist hier alles geboten. 

Seniorengymnastik Fit ab 50 

16 Männer und Frauen trainieren mit Günther Göppel. Seniorengerechte vielfältige Übungen in allen Bereichen. 
Großes Augenmerk wird auf die Koordinations-Fähigkeit gelegt. 

Beckenboden und Power Cantienica für Frauen und Männer 

Die diplomierte Cantienica Trainerin Meta Schroll leitet die verschiedenen Kurse, die im Herbst um einen Kurs 
erweitert wurden auf 6 Kurse. Die konstante Steigerung zeugt von dem qualitativ hochwertigen Angebot. 

 

 

Besonderheiten 

Im Juni 2013 erhielt unser 1.Vorsitzender Werner Disterer folgendes anonyme Schreiben: 

 
 

 


